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Laboratoires OM Geneve

plus de 40 ans
au service de la medecine

ZürichiUK
Die Lebens-, Unfall- und

Krankenversicherung in einer einzigen Police.

einfach für alle.

ZURICH
VERSICHERUNGEN

Ä
Direktion Bern

Eigerstrasse 2, Telefon 031 46 21

Einst war die Schweiz das
Armenviertel Europas, ein
Entwicklungsland, lange bevor es
diesen Begriff oder gar
Entwicklungshilfe überhaupt gab.
Das sieht man ihr heute nicht mehr
an. Aus dem Zwang der Not ist die
wirtschaftliche Eigenleistung,
ermöglicht und potenziert durch die
Erfindungen des Industriezeitalters,
zum Fortschrittsfaktor geworden
und hat dem staatlichen
Ordnungsgefüge schrittweise seine
modernen heutigen Formen
verliehen. Paul Keller, der in Paris
und Genf als Journalist tätig ist,
schildert, wie die wirtschaftlichen
Zwänge dem Gemeinwesen
Schweiz schliesslich zur Chance
geworden sind. Die Schweiz
entgeht den inneren Fragen nach
dem Sinn ebensowenig wie andere
Länder. Die Antwort darauf bleiben
Politik und Wirtschaft schuldig.

Paul Keller
| |jjjj

SCHWEIZ
WARUM?

Zwänge und Chancen
der Wirtschaft

Themen aus dem Inhalt:

- Der Fortschritt des Menschen

- Wirtschaft und Mensch

- Mensch und Staatsordnung
- Die Zelle der Wirtschaft

- Von der elenden zur sozialen
Schweiz

- Der soziale Staat

- Privat- und Staatswirtschaft

- Die öffentliche Wirtschaft

- Wirtschaftseinheit und
Staatseinheit

- Bausteine der modernen Schweiz

- Die Neutralität als
Staatsgrundsatz

Format: 165x240 mm
Inhalt: 200 Seiten mit Illustrationen
Preis: Fr. 32 - plus Porto

Dieses interessante Werk können
Sie direkt mit dem untenstehenden
Bestellschein anfordern oder bei
Ihrer Buchhandlung beziehen.
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